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Literaturdokumentation Retizgtonspädagogik
21n Literaturdienst FÜr dıe Arbeıit zn Schule UN Hochschule

Literaturdokumentation WAasSs S das?

Rahmen Se@eiNner atzungsgemäßen Aufgabe, „  aus evangelıscher
Verantwortung die theoretische Erkenntnis und GQe praktische
LÖsSung egenwärtiger rziıehungs- und Schulprobleme FOPAdE DD
WuUurde L1Mm Comen1ıus-Institut agl Münster eit 19 der Arbeits-
bereıich ‚ Information/Dokumentation/Bibliothek" kOnNnNte1inNuierlich
ausgebaut. DW SSTr Arbeitsbereich nat den Auftrag, mOÖöglichst
vollständig Literatur und CR BEUuM 1M Bereıch der Religions-
pädagogik, des Religionsunterrichts, der rel1iıg1iösen rzıehung
und 1i5ehlACcCchen Bildungsarbeit einschließlich en dazugehöri-
Ygen Bildungspolitik und -verwaltung Okumentarisch bearbei-
Cen:.. SOWee1T S1e ım Olie GL AD 1 ä den genannten Feldern VO

deutung sınd, werden auch theologische, pädagogische und
z1ialwıssenschaftliche eiträge einbezogen. eı BAl det das
Feld der Yraktıschen Theologie einen besonderen chwerpunkt.
ES werden Ga meisten 1 diıesem Bereich erscheinenden Zeıiıt-
SCHEAÄF en us  K und ST geplant, LN ZUSamMmmenarbeit
mı dem Fac  ere1ıc Evangelische Theologie der MAVEHSHESE
Muüunster eiıinen Subthesaurus_  raktische Theologie" erarbei-
cen .

WE Wer beteiligt zch der Dokumentationsarbeit?
Dıe Dokumentationsverarbeitung 1M Comen1ıus-Institu chreiber-
Straße 1 4400 Münster, Tel 0251/82051) STUÜUCZE ıch aut eal
Zusammenarbeit mMı der atholischen Religionspädagogischen
kumentationsstelle ın München Schrammerstraße 3i 83000
München Z MSnl E 2 1375  )R und e1nem Kreis VO nıederlän-
dischen und elgischen Religionspädagogen/Praktischen Theolo-
gen , diıe CM mMm1Lıt dem omenıus-Institu e1nem Okumentations-
verbund Religionspädagogik ) zusammengeschlossen en

Wahrend ıch das Comen1ıus-Institu allt C0S Auswertung VO Zeıt-
Schriften au dem evangeLlıschen Raum SOW1Ee päadagogische und SOZ1lal-
wiıssenschaftliche Perıodica konzentriert, wertet CIENS KRD Ze1ıiıt-



418

SChHriften au dem athotlzschen Bereıich und dıe niederländisch-bel-

gische ochschullehrergruppe Perıiıodica au verschliedenen west-

europätschen Ländern aus. Dıe Auswertung erfolgt nach gemeinsam
estgelegten Krıterıen, S erschlagwortung des AA nach

dem T sSannus Relig ionspädagoqi rSg. und SCarbDe 1 eı VO K

Ochwa M . Oomann», N . e, vOlL1g 111e ear Auflage,
Münster/München Eıne HS der 1M DVR ausgewerteten
440 S SC En kann beım COomen1ıus-InsStEILEU angeforder WL —

en :

Wıe werden dzie iteratur-Dokumente verarbeitet?

Seıt 19830 kann der e isbererch TnNEOTMaAatLONS Okumentation

und Bibi26othe aurt S ne EDV-Anlage zurückgreifen und verfügt
MLı dem 1M COomenıus-INnsSstE1LEW B WACkKE Hen CICADE-Programm über

eın anwenderorıentiıertes und Yar1abrLes okumentatıons- und

formationssystem. CALCADE: WG aufgrund CSMr eistungsfähig-
K 10 und Bedienungsfreundlichkeit vorausgesetzt werden T 0E

Schreibmaschinenkenntnisse) iM ZW1SCHen JM verschiedensten W1S-

senschaftlıchen Dokumentationsbereichen eingesetzZt. Das Pro-

g I aM W1rd Je \/@)  m e1nem Software-Haus DEGFE und vertrıe-

ben Sotfern Sıe YTer Ochschule den inst1ieg a diıie EDV-

Okumentatıon erwagen, SOI LEEeEN S1ıe ıch A jedem VOo

schaffung entsprechender Computer auch WDEr das CICADE-Programm
iNnFOrM1eren. Man kannn SiCcher SdayYyeN, da ß gegenwäart1ıg SChHhwer-

155 Kgl eın anderes Programm qa DE, CIEas optimal Z AS Bedüri-

Maisise religionspädagogischer Ookumentationsarbeit ZUGEeSCHNLE=
cen ST

den Speichern der EDV-Anlage befinden en mit  erweilile dıe

ala e erschlossenen Liıteraturhınweıse aurt rund

Zeitschriftenaufsätze, Monographien, ammelschrift;en, X-

richtsmbdelle f “"graue Papiere”, und sonsti1ige Okumentatıons-

materijalıjen. auch dıe KRD 30 München über G1E EDV-Anlage
und Qas CICADE-Programm verfügt, können d1ıe der Beiden

HSE Ge regelmäßig untereinander ausgetauscht werden,
daß a Beiden inrichtungen der gleiche Bestand vollständ1ig
vorhanden ; P
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niorma- Bestand L1N Jährlıcher Dienstle1i- Erscheinun SWelse Kosten Ln
t1onsda- Dokumenta- DE-Zuwachs halb- Jahres-stungen
teıen t1ıonseınhe1i- jährlıc bıblıo-

ten DE) graphie
Zeitschrıf- 48 000 6.000 ndıvıdu- 0,20/DE
tendokumen- elle RKe-
tatıon
Auswer- cherche

Lıiıteratur- 0,10/DECung VO  -

440 Per1ıo- profıle
dıiıca) Zeitschrıf- : 0,20/DE

ten-Auswer-
tungsdienst
Jahresb1i- 95,00a a e E k
blıogra-
phıe ı A

Rezens10- S Z 500 Rezens1ons- ,
1LE (Aus- dıenst

IS aQtawertung e Indiıvıdu-44.(0) Per1ıo. 0,20/DE
ele Re-
herche 9  w n
Zeitschrıf- 0:20/DE
ten-Auswer-
tungsdienst D A E ı s d

Bırkacher 700 Arbeitsfeld-f D 0O bıs
a- 5.70F) bezogene 30,00 (je
tei/Unter- Bıblıogra- ach Umfang)
rıchtsmo- phıen 0 W n D ı “ MQ9D
- Indıvyvıdu- 0, 20/DEGeme1inde- elle Re-arbeıt ea Dherche

Modellpro- 0,20/DE_- —— ' —‚—.—— VE E Sadle n W O D a WE
Lehrplänen

Okumen1- 2,.600 Lıteratur- 10,00 bıs
sSsches Ler- profıle 1500 (je
HE  - achnh Umfang)| Entwıck- Indıvıdu- 0., 20 /DElungsb(_ezo- ‘ elle Re-
szene Bıldu herche

000 ndıvıdu-Fachbıblıo-' 46.000 0,20/DE
thek elle Re-

L1n EDV- herche
Anlage)

Jahres- (sie oben)
bıblıo-
graphie
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Instrumentarıum für Religionspädagogen Zn Schule UN) Hochschule

Nachdem JS über ja A0 GE re Erfahrungen M der eCuenN EDV-

Anlage und den dadurch erÖöffneten Möglichkeiten gemacht worden
5G und dAd1ıe ntwicklungsphase a ISS 1M Prn Z abgeschlossen gel-
ten kann, ileg amı T den Bereıich der Reli1gionspädagogi
eın IRSErUNeCNtaTIUM 1n dıe AD 1n Schule und Ochschule

©M das 1m Bereıch der Theologie seinesgleichen SUC Darum
HU SM dıeses YrtCc1ılkels, über CS amı gegebenen MOgaLMCh-=-
keıten Z iM FOLMLCKCN.. Dıe nachfolLgende Fabelle SrMOGgLICHEt
eiınen Überblick der angebotenen Dıenstle1i1ıstungen aln dem an
VO Vı

Informa- Bestand ın Jährlıcher Dıenstle1i- Erscheinun sSwelse Kosten ın
Dokumenta- DE-Zuwachs halb- Jahres-tıonsda- stungen

tele 1ıonseınhe1- ährlıc bıblıo-
Cten DE) graphiıe

Zzeitschrıf- 6.000 Indıvıdu- 0,20/DE
tendokumen- elle RKe-
tatıon cherche
Auswer- Lıteratur- 0,10/DE
Cung VO

440 Per1ıo0o- profıle
_n

dıca) Zeitschrif- 0,20/DE
ten-AÄAuswer-
tungsdiıenst
Jahresb1- 95,00
blıogra-
phıe

Rezens10- 3 O0 1 . 500 Rezens1ıons-
Ne’‘ (Aus- diıenst i150‚00
wertung WWGn Indıvıdu- 0,20/DE440 Perıo. elle Ke-

cherche

Zeitschrıf- 0,20/DE
ten-Auswer-
tungsdienst !6.000  ä  1.500

Bırkacher 5./00 700 Arbeıtsfeld öa bıs
Modellda- . ——  em> «  » C_ bezogene 30 ,00 (je
teıiı/Unter- Bıbliogra- nach Umfang)
rıchtsmo- phıen
delle Ta Indıvıdu- 0,20/DEGeme ınde- elle Ke-
arbeıt cherche

Modellpro- 0,20/DE
fıle
Lehrplänen

Okumen1- 2.600 Lıteratur- 10,00 bıs
sches Ler- profıle 1900 (je

nach Umf ang)111e

Entwıck- Indıvıdu- 0,20/DE
lungsbezo- elle Ke-
zEeNE Bi1duég cherche

Fachbıblıo-' 46.000 Indıvıdu- 0,20/DE
thek elle Re-

chercheın EDV-
Anlage)

Jahres- (sıe oben)
bıblıo-
graphie
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Für QuUe Arbeit L1n MNMECErriICN OTrSChuUunNg und Te wurden amı
spezifische ıenstleistungen ntwıcke  r Qule Ta Reliıgionsleh-
rer/innen und Seminarleiter/innen ebenso VO IMNMeGeresSse ınd
W1lıe TÜr Hochschullehrer/innen, 1Ssenschaftliche iıtarbeiter/
inen und Eudt7Terende. Fuüur den SchuLlLischen Bereıiıcn QUnSte mı
der Bırkacher odelildatei 1n Janz wesentlıches Instrumentarium
vorliegen. Für den Ochschulbereich W1rd Tnı Qire angesıchts
der urückgehenden Studentenzahlen An den nachsten Jahren
wachsende Bedeutung E religionspädagogischen Forschung der
Paseche ZUGEAE auf LAGeraturdokumentat 16n auch über den deutsch-
Sprachigen Bereıch hınaus, VOoO besonderem IMeeresse sel eı
seı U erwähnt, daß Z Q eligionspädagogische Jahresbiblio-
graphie 1n l= das jJeweils abgeschlossene Janr 1MmM Marz/ApEıl des
Tolgenden Jahres BeretTeEsSs Tertig vorliegen WLG . Der Pasche
Qa autf neueste LEa tur dürfte mır eın wesentliches- Argument
Ta dıe ıteraturdokumentation eligionspädagogik arstel en

Für den Religionsunterricht MG S ol \VAÄO@)  5 besonderem Interesse
Qie

DE Bırkacher Modelldatei

Hıerbei handelt ıch 1Ne Okumentation VO NCr ieCNs=-
entwürfen, Handreichungen I0S dıe religiösé Erziehung, Arbeits-
Aı en He den Konfirmandenunterricht/Sakramentenkatechese und
aterıalıen A dıe Planung und estareung NO} Gottesdiensten.

der eı AeAlc Literaturhinweise au en bekannten Modell-
sammlungen, evangelischen und .katholischen FachzeiFschriften
und den wichtigsten cCchulbüchern SBra ßbte: DVSSe eı dn tfte
U He AD 10 L1N der Schule hinsichtlich CS Z ST7Sa \VA@) —
eigneten nterrıchtsmodel.len und das Suchen VO Materlıa-
ı1en für MeCKEAChHESEINHEKEECN VE TCch en Ebenso kann S1e

Hılfestellung geben. bei der orbereitung elnes PraktIikums, \V/(e))

Fortbildungsveranstaltungen und Lehrveranstaltungen, ]a denen
MECITAiC  sSmaterijalien Qa skut er werden SOn

Hıer gıbt die OL  eit der Recherche Einzelthemen. Maı
VO  3 Suchbegriffen jedem ewünschten ema (”Schöpfung und
weilt . er barmherzige SEAa i etc.) Oder auch ıbelstel-
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len köonnen Qale TE Levanlen nterrichtsnodelde und Ybeıtsma-

STA En zusammengestellt werden. D e UuC kann eı Jeweils
aut Sinzeine chulstufien eingegrenz werden.

Daneben DE SPelt dıe Og TE  eit arbetitsfeldbezogenen BıbLı0ogra-
pohıen den chulstufen Elementarbereich/Primarstufe, Sekundar-

und onderschule und err sSach T e SOW1LEe den

TeicnNnen onfırmandenunterrıc und Gottesdienstgesta  Un
er Nachwels enthält neben den bibliographischen Angaben e1ne

urzbeschreibung des TAMals und S LEeErNZYWESTE! Dıe BL 4©gLa-
phien werden ÜNe geeıgnete Register CcChlagworte, SchulLklas-

SIN y ıbelstellen STsSCcChiOsSsSEenN.

Literaturnachwerse Fıinzelthemen

Dıie iındividuelle Recherche DEl Ll GCILS MÖöglic  elit, uUrZErasllLg
Sinen Berbilick über GQ e vorhandene STa eitschriften-
aufsätze, Monographien, Sammelwerke SEC.)) e21nem andlungs-
Al er  en Ooder auch gezlelt Mach speziıeller LAra

en es earbeitenden Themas suchen. Dıe Anfrage G 1E

au e1nem OS mehreren tıchwörtern bestehen, die das gewün-
SC ema umschreiben. Beispiele AT sOolche FEFınzelrecherchen
G I SSUSs L1M Religionsbuch”, “Berufsbdild des Religionsleh-
rTers”. “Reliıg1löse rziehung 1M Kindergarten”, %Symboldidaktiikr”
Dıe eingehenden AniIiragen und Themenwünsche werden 5 m der Doku-

mentationsabteilung des Comen1ıus-Instıtuts au EDV-gerechte The-

saurusformuliıerungen Schlagwörter) ÜWbersSSEzZ und nach urch-

führung der echerche als lographıe Lın alphabetischer Re1-

enfolge nach Autoren SOrtL1LEKE, m1ıt SCHLAgWOLE= und (WO 1nn-

ol erscheıint) Regionalregıister ausgedruckt. Den mögliche Such-

LAaAauMl FÜ Liıteraturhınweılise begıiınnt T dem Sersten Quartal 1980

(1n inzeilitäallien autf Anfrage al Dals Z Laufenden Quartal
Der Zeiırtraum, TE den Täberabkburhinweirse erwünscht ‚ werden, ST

aber JjJeweils nach dem Bedürfnıs des Benutzers wählbar N
1lalog M1it den Weltreligionen”, Suchzeıtraum ab Quartal
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Literaturprofile ausgewählten Themenfeldern
Be1l den Literaturprofzlien HMande e Gla HCMa ı sSsche

sammenstellungen \VAO) Liıteraturhinweisen, dıe ü Orschung
und Te relevant SAMC- Gegenüber Eınzelrecherchen zeichnen
s L en dadurch au 4 daß G1e ML C aCch au dem Bestand
der EDV-Anlage ausgedrucCc werden, SONdern NZC)i e1ner eı
VO Religionspädagogen unter qualiıtativem esichtspunk urch-

gesehen werden und 3039l regelmäßigen, albjährlichen FOrtsetzungs-
leferungen erscheinen, daß Ila LM he anr eınen Themen-
bereıchn N Bergpred1gt) standıg alr dem Laufenden BED
Diese iıteraturprofile E dıe religionspädagogische Aa
wurden Ln Zusammenarbeıit m1L e1nem TDeitskreis NL  3 CVANGCT
i11sSschen und A o F1 SCchen Hochschullehrern entwicke dem

gegenwart1ıg olgende Professoren und W1ısSssenschaftliche 1l1Car-
Be1lter A dem Oochschulbereich angehören: (S?- Adanm ([WÜLZDULG),

uschbeck Landau), - Dormever (Münster), R Englert
BOnnN)., H. Grewel (DOTPEMUNd), Lachmann Bamberg), N . Mette

Paderborn), EL rijdaghs (Osnabrück Wıbbing Mainz)
W1lıe Schöll SE Fe1ns des COoMeEeNTUS-=TINSEITEUGES.: S@1T1E 1980
wurden VOoO Gd1iesem Trbei tskreis folgende BrOTtTGA Ve L1M al aır
YTYe und Orschung 1M ochschulbereich entwıcke (Stand
de

1n der Religionspädagogi mit insgesamt 16176 Lıtera-
EW ANwWEeiseEen Lh) DIieses PPrOFa eı SWelg) autft L1n folgende

aAnzeLPOkLLE: Yl der eligionspädagogik: allgemein
198 LN) es estament allgemein 218 Lh) SSNSesSsTSs
108 Lh) Bsalmen 0A7 LN) Propheten 108 Lh) Neues
estament: allgemeıin KZZ0 LNh) Evangelıen 169 LN) esus,
Christologie 332 Lh) Paulus, rgemeinde, Apostelgeschich-
Ce 196 Lh) Wundergeschichten (61 Lh) Ge 1chn ı sSse 567
Lh) ergpredigt 124 2ER)
Moralpädagogık S Lh)
ReligiöÖöse Sprache, un erständigung 249 Lh)
Brzählen 1 der Religionspädgogik 154 LNM)
Religiöse MEewWAS  ung Stufen des G4aTubenNs (80 LN)
Katechısmus KareenVsmusadi skiuss1ı6n 146 Lh)
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orbereitung Hea PO LLL den Themenbereıchen:

DE Ca MS Ea 76

rundfragen ST Religionspadagog1ı
DE se Literaturprofile werden L$1M Abonnement angeboten. Der

TD S an kann Jederzei DEaCHDSsStTeTI: werden. Da Laufen-

den albjährlichen rganzungslıeferungen werden SS SNde

Jeweils Zzu Janr LLeCHEN ©  -  iographien uümu L vLer und e

gıster SnSCH 165en Die Profilzusammenstellung “B1iDeEe ı5n der

Religionspädagogik” kaın insgesamt Oder 48 CiM Z IMenNn SSn

ON C WErn . He eı VO KO  egen und NSTE1LEUTEnNn De-

ZUESENEeN Ql SEe Ateraturprok:.de HSS s regelmäßıg
Rahmen VO Arbeıtsvorhaben des Comenıus-Instıtut wurden

den ' ”hemenauch das era Kirchiziche Bildungsarbett
meindepäadagogı  7 chul- und ugendgottesdienst SOWILEe Konfi£1r-

mMAandeRnUNGerTA C: eYStTeE  d Zusammenarbeıit MI aNndelen

beitsgruppen wurden Einzelprofzle folgenden Themen ntwıcke
dıe jederzei Z  ar SC Friıeden und Friedenspädagogık,
Frıeden und ehnrdıens Sexualerz1iıehung, Gew1lssen, Umwelt

chöpfung Ökologie, ugendrelıgıonen und Sekten, Ausländer-

kınder 1M lementarbereich, en und Christen, ozlialpäadago-
gık Kindergarten, He1im, HoOort Ll SEn

Religionspädagogtsche Jahresbibliziographrze
Dıe Jahresbibliographie OkumMmen . LEDE das religionspädagogische
CTT FEUM eitschriften, Aufsäatze, Monographien, Sammelschrif-
ten) Sinsech11eßi.enh grundlegender Beitrage au den Bezugsw1ssen-
SC  en Theologie, Yrzıehungs- und SOöOzZztialvwissenschaftften. Rel1ı-

gionspädgogische nterrichesmodelle SG Lın d eser BibIı16graphie
N 1:° enthalten, a GS1e 1n der “Banskacher odel  A 1:  v ZUGaNg
171en sınd. Dıe 1lOographie nat angesichts der religions-
pädagogischer eröffentlichungen eıne Oorientierende Fun

und DE eiınen umfassenden Nachwels der P Ta und FOY-

schung 1M deutschsprachigen Raum, AT erganzt W1ırd W gGrund-
1egende Beiträge au den westeuropäischen aCcC  arlandern Nach-

dem olab= ibliographie 1N den VTerzelen FÜNT Yanen ed1ı1giLe einem

San enen egrenzten onnentenkreis ZUganNg L WarlL», SsSolLlLl GS1le ab
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dem ahrgang 1986 LN e1iner aufgrund der iısherigen Erfahrungen
eLwWwaSs revıdierten Form erscheıinen und düurfte T elinen breite-
L Abonnentenkreis VOoO InNnGEeresse se1lıln, ınsbesondere 1 Olte NnsSı1-
Ec, Fachbereichsbibliotheken und nıversıtäats-/Hochschulbiblio-
theken Interessenten werden gebeten, en Wwegen WE 1 PEF NnLOr-
matıonen das Comen1ıus-Institut wenden. Dire a  -  lographie
W1L1rd VO Comen1ıus-Institut 51 ZUSsammenarbeit MI{ SI Arbeıits-
9gılUuPpPPDE “Literaturdienst 0n Religionspädagogen OENSSCHUTEN“
erausgegeben.

Weitere Dienstleistungen: Rezenstonsdienst Leitschrıiften-Auswertungs-
dienst Becherchen r der Fachbıibliiothek

Der Rezenszıonsdzienst wird albi)ahridch als Bibliographie herausge-
geben und UumMTF.aßt die inmnhakte 1 vche Erschließung \/(C@))  3 Rezensıonen
wichtiger Neuerscheinungen, dıe 1 rel1igionspädagogischen Ze1ıt-
SCHEAEten esprochen werden.

Be1l dem Zeitschriften-Auswertungsdienst geht darum, daß PRSELELEe,
achbibliotheken und Personen, C e HIC den ZUGELEE aır AUuFSsSaEZe
erleichtern wollen, dıe Auswertung Ia es eitschriftenbestandes
ÜNZe das Comen1ıus-Institut vornehmen Hassean können, 1 SW 1
CS Zeitschriften L1M DVR S  TE werden. Sıe brauchen Nu

iıhren Bestand anhand der VOo Comen1ıus-Institu erausgeggbenen
EiHSCHFIitenNkListe anzugeben. er iteraturhinweis 1M Doku-
mentationssystem WG dann automatısch MI dem Kennzeichen
des SNNS versehen, L1N dem die Jeweilige CIM E SCHKA. 1M
Abonnement bezogen Wa DaK=z Abonnenten er  en aklbjäahrıIaech
1Ne registererschlossene A  „  lographie der Au sätge iWnnes Ze1t-
Schriftenbestandes ausgedruc
Recherchen mM Bestand der Fachbibliothek., Dıiıe achbibliothek des
men1ıus-Instituts UMEaßt E ET 71n He T ten.: Dale religions-
padagogischen Veröffentlichungen des deutschen Sprachgebietes
Stehen SA 960 nahezu vollständig Z VerFügung. AI oLaL(S
Stande Alr 1980 LE über Cdas EDV-gestützte Dokumentationssystem
eın ZUGELEE MOÖOgLLICH. Altere Bestände werden WE ern über CIAIe

Karteikartenkataloge erschlossen.
Da krgebnisse der bıbliothekarischen erarbeitung £fLießen 390
die verschiedensten Dıiıenstleistungen des Dokumentationsberei-
hes ME e1ın. Sıe Sln den Interessenten über den ınnerkirch-
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L1iıchen Leihverkehr OoOder s räsenzbibliothekr Za erfügung.
echerchen SSS T N können au GQa achbi  5LO) eg  e
Oder Ma den anderen nformationsdateıiıen Zeitschriften, —

errichtsmodelle, Rezensionen) KOoMbinN Tere werden.

Diskettendzenst NC wertere Entwickliung
ST geplant, KUMNL ELG den ustausc VO Literaturhinweilisen

UDEr SK brn ermögliıchen e SO LCNHe nstıtute, dıe WDer

geeignete Datenverarbeitungsgeräte N Personalcomputer) und

das CICADE-Programm verfügen. Der Diskettendiens SA

dem Benutzer, MY e e1nem HSTA geriıngen Aufwand den Le1l-

stunNgen der zentralen atenbank Qes Comenius-Institut On

Dare1zZıDLeKeEN. Dae inrichtungen, d1ıe MS sSSCcH D1eNStT an

spruch nehmen, können eı Ades atenbestandes N Zeitschrı:=-

tenauswertungen, Unterrichtsmodelle, Jahresbibliographie) über

BELSIKS n ANI ı1Ne eıgene atenban überführen und G1e Se  stan-

d1ı1g weiterverwalten. AT A SSsSEe Welse können dann aUNS Funktio-

nNne des CADE-5S5yYSsStems rfassen, Korrektur, echerchen SECH)

eıgenen Datenbestand ausgeführt WEAdeN. Ebenso JS mÖg -
1L4CH; Dateien 12105 Sondersammelgebiete aufzubauen, den Datenbe-

an RS dıe erarbeitung VO eıgenen Literaturhinweisen

erganzen Oder den Bibliotheksbestan TBn der EDV-gestützten
Literaturdokumentatıon erfassen und verwalten.

amı W1iırd eın weıiterer SCHE1LGEE werden, den Anforde-
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HGE bereıts Je  Z und SsSiıcher künft1iıg vermehrt) 1 VeL-
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hın u< an) und benutze O51
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